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Liebe Leserinnen und Leser,

Anfang Oktober wird in der katholischen wie in der 
evangelischen Kirche das Erntedankfest begangen. Wir 
danken Gott dafür, dass er uns auch in diesem Jahr 
mit den Gaben seiner Schöpfung reich beschenkt hat. 

Auch wenn jeder Mensch diese Gaben zum Leben 
benötigt, sind doch sicher vielen Zeitgenossen heute 
das Fest und sein Inhalt eher fremd. Nur noch wenige 
Menschen kennen Landwirtschaft und Ernte aus 
eigener Erfahrung, zumal in einer Stadt.

Aber muss es bei Erntedank immer nur um die Ernte im engeren Sinn 
gehen, um Getreide, Kartoffeln und Äpfel? Wenn der turbulente Som-
mer mit seinen Ferien und Festen zu Ende geht, die Tage kürzer werden 
und die Atmosphäre bei vielen einen ruhigeren Rhythmus annimmt, 
kann es Zeit zu einer Zwischenbilanz, zu einer anderen Art Ernte sein.

Wie war das Jahr bisher für mich? Was habe ich Schönes und Erfreuli-
ches erleben dürfen? Wo bin ich beschenkt worden? Wo sind Früchte 
meines Wirkens aufgegangen? In der Familie, auf der Arbeit, im Hobby?

Wir alle ernten auf die eine oder andere Art: wir engagieren uns, ar-
beiten für etwas, investieren Zeit und Tatkraft. Und hoffen, dass Gott 
seinen Teil dazugibt. Denn nur durch ihn können wir erleben, dass unser 
Tun auch reiche Frucht bringt.

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Zeit

Pfarrer Kirsten Dominic Brast

Kath. Pfarrei St. Birgid
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Spenden für die Jugendarbeit

H.+L.N.  50 €, Rambacher Kerbegesellschaft 1965 e.V.  50 €

Spenden für die Renovierung der Orgel

W.+I.S. 600 €, I.+H.B. 50 €

Spenden für die Gemeindearbeit

R.S. 50 €

Wer etwas spenden möchte, hier das Spendenkonto
für Überweisungen:

● Ev. Kirchengemeinde Rambach
● Konto-Nr. : 460 475 08 bei der Wiesbadener Volksbank eG
● BLZ: 510 900 00
● IBAN:  DE84510900000046047508
● BIC:  WIBADE5W

Bitte immer den Verwendungszweck angeben:
● Orgelrenovierung
● Kirchenheizung
● Gemeindearbeit
● Jugendarbeit
● Kita Sonneninsel

Selbstverständlich können Spenden auch in bar
geleistet werden.

Gerne stellen wir Ihnen eine Spendenbescheinigung aus.

Wir danken allen Spendern,
ohne die so vieles nicht möglich wäre !!!

Spendenseite
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„…ich bin dann mal weg,” 
so hat Hape Kerkeling sein Buch über seine Pilgerreise nach 
Santiago de Compostela überschrieben.

Über  meinen Fortgang aus Rambach hatte ich ja bereits 
im letzten Gemeindebrief informiert. Nun ist es Anfang 
November so weit; aber ganz so lakonisch wie Herr Kerke-
ling wollte ich dann doch nicht aus meinem Amt scheiden, 
obwohl ich schon meinen Berufs- wie auch Lebensweg als 
Pilgerreise verstehe, wenn auch meine Beine die Wande-
rungen nicht mehr so zulassen wollen, schon gar nicht bis 
Santiago de Compostela.

 „Mein Leben ist ein Pilgrimstand,
 ich reise nach dem Vaterland,
 nach Jerusalem, da droben

 Gott selbst als eine feste Stadt
 auf Bundesblut gebauet hat;
 da werd ich meinen Gott stets loben.
 Mein Leben ist ein Pilgerstand,
 ich reise nach dem Vaterland.“ (EKG 303)

Das hat Friedrich Adolf Lampe so gedichtet. Vielleicht ist eini-
gen noch dieses Lied aus dem alten Gesangbuch bekannt.

Nun ist mir der Text fast schon ein wenig dramatisch und 
klingt zu sehr nach „Nehmt Abschied Brüder, ungewiss ist jede 
Wiederkehr“, da ist mir Hape Kerkeling fast schon lieber.

Wer sich von mir jedoch an meinem letzten Gottesdienst ver-
abschieden und mir eine angenehme Reise wünschen möchte, 
der ist eingeladen zum Abschiedsgottesdienst am Sonntag, 
dem 2. November 2014, um 14.00 Uhr. Wir werden mit den 
Kindern und den Erzieherinnen Familiengottesdienst feiern, 
danach wird Dekan Dr. Mencke mich verabschieden und unser 
Kirchenchor wird singen. „Auf-Wiedersehen-Sagen“ ist dann 
im Gemeindehaus.

Herzlich willkommen

Ulrich Wolf

Über  meinen Fortgang aus Rambach hatte ich ja bereits 
im letzten Gemeindebrief informiert. Nun ist es Anfang 
November so weit; aber ganz so lakonisch wie Herr Kerke-

Aus der evangelischen Gemeinde
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Konfi rmation
Am 25.05.2014 fand in unserer Kirche der Konfi rmations-
gottesdienst statt.

In diesem Jahr hatten wir 7 Konfi rmanden, Fabian Peter 
Bullmann, Natalie Gabel, Marie Luberda, Felix Mayr, Mirjana 
Petri-Gunkel, Valentina Laura Vef und Timo Wagner.

Der Konfi rmationsgottesdienst war sehr feierlich und fand in 
einer wunderschön geschmückten Kirche statt.

Wir freuen uns auf die nächste Generation von Konfi rmanden, 
die nach den Sommerferien losgelegt hat und natürlich darauf, 
die vorgenannten konfi rmierten Jugendlichen weiterhin in der 
Kirche zu sehen.

OktNov2014.indd   5 18.09.14   21:48



6

Basteln, Basteln, Basteln,
wir freuen uns sehr, in diesem Jahr auch einen Termin für Kinder anbieten 
zu können !

Wenn Du mindestens 6 Jahre alt bist und Lust hast, (vor-) weihnachtliche 
Dekorationen zu basteln, dann würden wir uns sehr freuen, wenn Du oder 
Deine Eltern bei uns anrufen würden.

Am Dienstag, den 25.11.14, um 16.00 Uhr, möchten wir Euch im evangeli-
schen Gemeindezentrum begrüßen und dann für ca. 1,5 Stunden los legen.

Damit wir uns gut vorbereiten und auch noch Genaueres absprechen
können ( z. B. benötigtes Werkzeug, wie Schere, ...kleine Kostenbeteiligung 
am Material, usw. ), ist eine kurze Anmeldung der Kinder notwendig.

Dies kann unter folgenden Telefonnummern erfolgen: 

Corinna Petri-Gunkel  : 0611-543054  oder
Michaela Giebermann : 0611-540707

Auf Euch, Eure Ideen und Werke freuen sich

Corinna und Michaela

Dies kann unter folgenden Telefonnummern erfolgen: 

Damit wir uns gut vorbereiten und auch noch Genaueres absprechen
können ( z. B. benötigtes Werkzeug, wie Schere, ...kleine Kostenbeteiligung 
am Material, usw. ), ist eine kurze Anmeldung der Kinder notwendig.

Plauschiger Bastelabend!
Es ist wieder soweit: Die Blätter sind bunt, die Abende kühl, Zeit für eine 
gemütliche Bastelrunde mit Tee und Schnack.

Am 20.11.2014, um 19.30 Uhr, möchten wir einen Bastelabend anbieten 
und freuen uns auf rege Teilnahme.

Wie auch zu den vergangenen Abenden bitten wir um eine kurze Anmel-
dung und um eine kleine Beteiligung an den Materialkosten ( ca. 5,- Euro ).

Ich freue mich auf Ihre / Eure Anmeldungen unter 0611-540707.

Bis bald

Michaela Giebermann
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Projektchor
Das Chorprojekt für die Weihnachtszeit 
hat in den vergangenen Jahren viel Anklang 
gefunden.

So suchen wir auch dieses Jahr wieder Men-
schen, die Spaß am Singen haben und für 
ein paar Wochen in unserem Chor-Projekt 
mitmachen wollen. Tenöre und Bässe sind 
besonders herzlich willkommen!

Unser Kirchenchorleiter Herr Hinkel wird das Chorprojekt 
wieder leiten.

Die Chorproben beginnen am Montag, den 13. Oktober, um 
18.30 Uhr, im Evangelischen Gemeindehaus.

Der Auftrittstermin ist voraussichtlich am 4. Adventssonntag.

Wer Interesse daran hat, melde sich bitte im Ev. Gemeindebüro 
Di.+Fr. unter 0611-54 08 05 oder kommt einfach montags ab 
13. Oktober ins Gemeindehaus!

Wir freuen uns über die Teilnahme eines jeden interessierten 
Sängers oder Sängerin.

Kirchenvorstandswahlen in 2015
Liebe Gemeinde,

es ist mal wieder soweit. Es erscheint kaum glaublich, aber 
sechs Jahre Amtsperiode sind schon bald wieder vorbei und es 
sollte sich für 2015 ein neuer Kirchenvorstand konstituieren. 
Warum sage ich „sollte“? Von dem bisherigen Kirchenvorstand, 
bestehend aus acht Mitgliedern inklusive dem 1. und 2. Vor-
sitzenden möchten drei das Amt weiter ausüben. Pfarrer Wolf, 
unser derzeitiger 1. Vorsitzender hält am 2. November diesen 
Jahres seinen letzten Gottesdienst. Vier Kirchenvorstandsmi-
tglieder können aus privaten und berufl ichen Gründen das 
Amt nicht weiter ausüben, was sehr schade ist. Drei Personen 
können nicht alle anfallenden gemeindlichen Anliegen und 
Aufgaben erfüllen. Und wenn es keine Gemeindeglieder gibt, 
die sich für das Ehrenamt des Kirchenvorstands, aus welchen 
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Gründen auch immer nicht zur Verfügung stellen können, wird 
die Gemeinde vom Dekanatssynodalvorstand verwaltet. Was 
heißt das dann für unsere Kirchengemeinde? Stark vereinfacht
gesagt haben wir keine Entscheidungsgewalt mehr, was in
unserer Gemeinde mit den Finanzen, dem Personal, den 
Gebäuden etc. passiert. Dies ist weder für die Gemeinde, noch 
für den Dekanatssynodalvorstand eine angenehme Situation. 
Das Ehrenamt des Kirchenvorstehers oder Kirchenvorsteherin 
ist interessant und abwechslungsreich. Je nach „Engagement 
und Neigung“ nimmt es im Schnitt ein bis zwei Wochenstun-
den in Anspruch. Liebe Gemeindeglieder, bitte überprüfen Sie 
doch einmal, ob Ihr Zeitbudget das hergeben und diese ehre-
namtliche Tätigkeit für Sie in Frage kommen würde. Der amtie-
rende Kirchenvorstand freut sich über jede Rückmeldung unter 
der Telefonnummer 0611 54 08 05 oder per Mail unter
ev.kirchengemeinde-wiesbaden-rambach@ekhn-net.de               
LW

Dank an Frau Stotz
Liebe Frau Stotz,

der Kirchenvorstand bedankt sich ganz herzlich für die 
mühevolle Wiederherrichtung unseres Blumenbeets an der 
Hofseite des Gemeindehauses. Das war sehr viel Arbeit und 
wir hoffen, dass Sie auch im nächsten Jahr weiterhin Spass 
und Freude an dieser Aufgabe haben. Der Kirchenvorstand 
wird Sie nach Kräften unterstützen.

LW
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Unsere Kita
Sonneninsel
Heute besuchen wir die 
Gruppe von Marena und
Petra. 10 neue Kinder sind 
inzwischen recht problem-
los eingewöhnt und an-
gekommen. 2 Kinder wer-
den noch erwartet, dann 
ist die Gruppe wieder komplett. 

Für die Neuen gibt es noch viele Regeln kennenzulernen und 
zu verstehen. Immer wieder entwischt eines der Kinder aus 
dem Raum. Da wird eben mal der Waschraum „unter Wasser“ 
gesetzt. In der Zwischenzeit in der Kuschelecke mit Fingerfarbe 
das Gesicht angemalt, während im Gruppenraum einige Puzzles 
miteinander vermischt werden, weil das so schön bunt aussieht. 
Hups, da ging wieder etwas in die Windel. „Hilfe, mein Schuh 
ist auf…“, „Wann kommt Mama wieder?“, „ Ich will auf den 
Schoß“. Und da, wird das Frühstück liegengelassen.

So geht es den ganzen Morgen 
munter weiter. Zum Glück scheint 
die Sonne und das große Anziehen 
kann beginnen.
2 Kinder können schon alleine in 
ihre Schuhe schlüpfen, binden kann 
noch keines. Draußen erwarten die 
Kleinen auch hier Regeln, die immer 
wiederholt werden müssen: Da gibt 
es Sand, der nicht wild durch die 
Luft geschleudert werden darf und 
schon gar nicht als Dusche benutzt. 
Schaukeln, Kletterstangen, die

9
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Wippe – alles darf nicht so lange genutzt werden, wie manch‘ 
ein Mäuschen mag.

Was bereitet Petra und Maren in dem kunterbunten Dur-
cheinander die größte Freude? Wenn es Fortschritte gibt. Die 
großen (Schul-)Kinder mit aufpassen und die Kleinen an die 
Hand nehmen. Wenn die vertrauenden Eltern, sich zügig verab-
schieden, um den Abschied nicht zu schwer zu machen. Wenn 
aus den vielen „Einzel-Kindern“ eine harmonische Gruppe wird.
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Krippenspiel 2014
Liebe Kinder!

Wir möchten Euch auch in diesem Jahr wieder ganz herzlich zur Teilnahme 
an der Aufführung eines Krippenspiels am 24.12.2014 um 16.00 Uhr in der 
ev. Kirche einladen. Das erste Treffen wird am 19.10.14 im Gemeindehaus 
um 11.30 Uhr stattfi nden. Solltet Ihr keine Zeit haben und Euch trotzdem 
für eine Rolle interessieren, dann ruft uns einfach an: 01737950056. Ein 
Kontakt per E-Mail: sophieschaefer97@gmx.de  ist auch möglich. 

Liebe Grüße Mirjana und Sophie
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Ganz herzliche Glück- und Segenswünsche allen die im 
Oktober und November 2014  Geburtstag feiern

02.10. Rudolf Heuser, Trompeterstraße 36 82 Jahre
06.10. Jürgen Eller-Bellersheim, Ostpr.str.52a 70 Jahre
07.10. Dagmar Schwemmer, Ostpr.str. 30 70 Jahre
10.10. Heinz-Jürgen Franke, In der Lach 7 70 Jahre
12.10. Heinz Baranowsky, Ostpreußenstr. 39 88 Jahre
17.10. Adelheid Juli, Ostpreußenstraße 42 70 Jahre
18.10. Karlheinz Keller, Ostpreußenstr. 3 70 Jahre
22.10. Valentin Hörr, Am Sportplatz 20 88 Jahre
23.10. Manfred Streck, Am Burgacker 33 75 Jahre
25.10. Dittmar Ruffer, Blütenstraße 6  80 Jahre 

26.10. Hiltrud Witte, Niedernhausener Str. 13 85 Jahre
02.11. Adolf Engel, Ostpreußenstr. 24  80 Jahre
03.11. Helga Uhlemann, Blütenstraße 23 83 Jahre
05.11. Fridolin Kilian, Am Gänsberg 1  91 Jahre
15.11. Myrthe Wiesenborn, Jakobsgasse 5 84 Jahre
25.11. Bernd Suchanek, Trompeterstraße 42 70 Jahre
26.11. Manfred Größel, Wellbornstraße 7 70 Jahre
26.11. Irma Guckes, Am Kloster Klarenthal 6 84 Jahre
26.11. Erwin Becker, Niedernh. Str. 19  93 Jahre
27.11. Rudolf Zerbe, Kitzelbergstraße 15 80 Jahre

Taufen

20.07.2014  Angelina Herz

Freud und Leid in der
evangelischen Kirchengemeinde
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Impressum:

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 31.10.2014

Redaktionsteam: Michaela Giebermann (mg), Dr. Sybille Schmidt (schm), Helmut Spies (HS),
Linda Wiederer (LWR), Patrick Will (pw), Ulrich Wolf (WO),            Max Spandl (Gestaltung)

Trauungen

09.08.2014 Anita Wagner geb. Daron  und Matthias Wagner

Verstorbene

07.07.2014  Elvira Wißenborn geb. Rech

30.07.2014  Anny Hedwig Sandel geb. Schneider

03.08.2014  Erika Knillmann geb. Preis
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Evangelische Gottesdienste

Änderungen vorbehalten!

Kirchenchor montags um 18.45 Uhr

Frauenhilfe dienstags um 15.00 Uhr

Krabbelgruppe fi ndet z. Zt. nicht statt

Treffpunkt Bibel donnerstags um 19.00 Uhr

Jugendtreff freitags um 19.30 Uhr 14-tägig z. Zt. in St. Johannes

Kindertöpfern fi ndet z. Zt. nicht statt

Konfi rmandenunterricht nach Absprache

Regelmäßige Veranstaltungen im evangelischen Gemeindezentrum

 5. Oktober 10.00 Uhr Erntedankfest mit Agapemahl und 
Beteiligung der Konfi rmanden

Pfr. Wolf

12. Oktober Heute kein Gottesdienst

19. Oktober 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Wolf

26. Oktober 17.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Wolf

 2. November 14.00 Uhr Gottesdienst mit Chor und Kita-
Kindern, anschl. Kaffee+Kuchen

Pfr. Wolf/
Dekan Mencke

 9. November Heute kein Gottesdienst

15. November 17.00 Uhr St. Martin Gottesdienst
mit Umzug

in der kath. 
Kirche

16. November 10.00 Uhr Gottesdienst in der Trauerhalle Präd. 
Hildmann-
Lorenz

19. November 18.00 Uhr Buß- und Bettag Gottesdienst Pfr. Strähler

23. November 10.00 Uhr Ewigkeitssonntag Gottesdienst 
mit Abendmahl

Pfr. Kratz

30. November
1. Advent

17.00 Uhr Gottesdienst Präd. 
Hildmann-
Lorenz
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Aus der katholischen Gemeinde

St.Martin Laternenumzug in Rambach
Am Samstag, den 15.11.2014, um 17.00 Uhr, fi ndet der
St.Martins-Gottesdienst mit anschließendem Laternenumzug 
in der katholischen Kirche St.Johannes, In der Lach, statt.

Nach dem Laternenumzug erwartet der Förderverein
St.Johannes Groß und Klein beim Martinsfeuer auf dem Kerbe-
platz mit Glühwein, Kinderpunsch, Weckmännern und
Würstchen.

Ein besonderer Dank gilt wie jedes Jahr der Freiwilligen
Feuerwehr Rambach für das Martinsfeuer und die Begleitung 
des Martinumzugs.
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Freud und Leid in der
katholischen Kirchengemeinde

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen Gottes Segen

… allen neu Getauften, die im August und September durch die 
Taufe in die Gemeinschaft der Kirche aufgenommen wurden

… allen Brautleuten, die vor Gott und den Menschen den heili-
gen Bund der Ehe geschlossen haben

… allen Gemeindemitgliedern, die ihren Geburtstag feiern

01.10. Cäcilie Wildhardt Trompeterstraße 41 90 Jahre

06.10. Alwine Monnerjahn Steilgasse 12 70 Jahre

21.10. Karl Wildhardt Trompeterstraße 41 92 Jahre

06.11. Heinz Steinle Trompeterstraße 12 92 Jahre

Unseren Gemeindemitgliedern, die im August und September 
verstorben sind, gedenken wir im Gebet.
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Regelmäßige Gottesdienste
Samstag, 18.00 Uhr Vorabendmesse in St. Johannes Rambach

Sonntag, 11.00 Uhr Hochamt in Herz Jesu Sonnenberg

Dienstag, 18.30 Uhr Abendmesse in Sonnenberg 

Weitere Gottesdienste, zu denen wir herzlich einladen:
Sa 04.10. 18.00 Uhr Vorabendmesse zum Erntedank 

So 05.10. 10.45 Uhr

11.00 Uhr

Kinderwortgottesdienst für Kinder ab ca. 5 Jahre im
Gemeindesaal Sonnenberg

Hochamt zum Erntedank

Mi 29.10. 17.00 Uhr Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Vitanas in Sonnenberg

So 02.11. 10.45 Uhr Kinderwortgottesdienst im Gemeindesaal Sonnenberg

11.00 Uhr

14.30 Uhr

16.00 Uhr

Hl. Messe zu Allerseelen mit besonderem Gedenken an die
Verstorbenen des vergangenen Jahres

Wortgottesdienst mit anschl. Gräbersegnung auf dem
Sonnenberger Friedhof

Wortgottesdienst mit anschl. Gräbersegnung auf dem
Rambacher Friedhof

So 09.11. 11.00 Uhr Hl. Messe, musikalisch gestaltet von der Schola mit der
„Missa a tre voci“ in Sonnenberg 

Sa 15.11. 17.00 Uhr St. Martin in St. Johannes Rambach

So 23.11. 16.00 Uhr Kleinkindergottesdienst für Kinder bis ca. 4 Jahre und ihre
Familien, anschl. Saft und Kuchen im Gemeindesaal 

Mi 26.11. 17.00 Uhr Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Vitanas

Bitte beachten Sie zusätzlich  die aktuellen Aushänge bzw. den jeweils aktuellen 
Sonntagsruf.

Termine der
katholischen Pfarrgemeinde
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Weitere Termine (soweit bekannt)
Do 02.10 15.00 Uhr Treff 70+ „Erntedank“

Mi 08.10. 20.00 Uhr Ortsausschusssitzung

Di 14.10. 19.00 Uhr Seminarkreis in Sonnenberg

Sa 25.10. 15.00 Uhr Familienkreis

Do 06.11. 15.00 Uhr Treff 70+  „Mensch, ärgere dich nicht!“

Di 11.11. 19.00 Uhr Seminarkreis in Sonnenberg

Do 04.12. 15.00 Uhr Treff 70+ „Advent!“

Regelmäßige Termine
Sonntag Nach dem Hochamt „Nachlese“ 

im Pfarrzentrum
Montag  9.15 Uhr Kirchenmäuse

(Spielkreis für Kinder im Kindergartenalter - 
nach Anmeldung)

Dienstag  9.15 Uhr
20.00 Uhr

Mutter-Kind-Spielkreis im Kindergruppenraum
Kirchenscholaprobe

Mittwoch  9.15 Uhr Kirchenmäuse (wie montags)
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Kontakte
Evangelische Kirchengemeinde

Katholische Pfarrei St. Birgid
Pfarrbüro Sonnenberg/Rambach

Pfarrer Ulrich Wolf Tel.: Handy 0163 2662383

Gemeindebüro

Öffnungszeiten

Christel Jäger
Kirchweg 1
65207 Wi-Rambach

Dienstag und Freitag
von 09.00 bis 11.00 Uhr

Tel.: 540805
Fax: 543792

E-Mail:
ev.kirchengemeinde.wiesba-
den-rambach@ekhn-net.de

Kirchenvorstand Vorsitzender:
Pfarrer Ulrich Wolf

Tel.: Handy 0163 2662383

Küster Patrick Will Tel.:1747629

Kindergarten

Sprechzeiten

Leiterin:
Andrea Büchling

Donnerstag von
09.00 bis 10.00 Uhr

Tel.: 540321
Fax: 23388174

E-Mail: ev.kita-sonneninsel.
rambach@ekhn-net.de

Diakonie-Verein Ansprechpartnerin
Ellen Heuser

Betreuungskraft
Sabine Deuker

Tel.: 541256

Tel.: 543836

EVIM Ambulante Dienste
Am Schlosspark 75
65203 Wiesbaden

Tel: 9716130

Erst-
ansprechpartner

Kirsten Dominic Brast Tel.: 542708

Pfarrbüro

Pfarr-
sekretärinnen

Öffnungszeiten

König-Adolf-Str.12
65191 Wiesbaden-
Sonnenberg

Regine Wagner,
Brigitte Harnisch

Mo. und Do.
von 09.00 bis 12.00 Uhr

Tel.: 542708
Fax: 9545916

E-Mail:
info@st-birgid.de

OktNov2014.indd   20 18.09.14   21:48


